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Frage:
Wir wissen aus der Schrift, dass der Prophet Elia in einem
Wirbelsturm in den Himmel aufgenommen wurde. Doch Jahre
später lesen wir, dass er einen Brief an König Joram wegen
dessen Krankheit sandte (2. Chronik 21,12). Wie ist das möglich?

Antwort:
Schauen wir uns das genauer an.

In 2. Chronik 21,11–15 erfahren wir, dass König Joram das Volk
Juda zur Abgötterei und Unmoral verführte – ähnlich wie die
Könige Israels. Dann heißt es in Vers 12:

„Es kam aber ein Brief zu ihm von dem Propheten Elia,  der
lautete: So spricht der HERR, der Gott deines Vaters David:
Weil  du nicht gewandelt bist in den Wegen deines Vaters
Joschafat und in den Wegen Asas, des Königs von Juda,
sondern wandelst in dem Weg der Könige von Israel … siehe,
der HERR wird dein Volk treffen mit einer großen Plage, dazu
deine Söhne, deine Frauen und alle deine Habe. Du aber wirst
schwer erkranken an einer Krankheit  des Leibes, so dass
deine Eingeweide herauskommen werden vor der Krankheit,
Tag für Tag.“
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(2.  Chronik 21,12–15 LUT 2017)

Diese Prophetie fand offenbar nach Elias Himmelfahrt statt. Wie
konnte Elia also einen Brief aus dem Himmel schicken?

Die Antwort lautet: Das hat er nicht. Elia sandte den Brief nicht
aus dem Himmel. Vielmehr hatte er ihn vorher geschrieben. Gott
hatte ihm prophetisch offenbart, dass ein König namens Joram
aufsteigen und schreckliche Sünden begehen würde. Elia wurde
beauftragt, Gottes Gericht im Voraus niederzuschreiben. Dieser
Brief wurde wahrscheinlich einem Diener wie Elisa anvertraut,
damit er zur rechten Zeit überbracht würde.

Und tatsächlich wurde der Brief aufbewahrt, bis Joram König
wurde und die Bosheit verübte, die Elia vorausgesehen hatte. Die
Prophetie erfüllte sich genau: Joram erkrankte an einer
schmerzhaften Darmkrankheit, und schließlich traten seine
Eingeweide hervor. Er starb unter Qualen, und anders als seine
Vorfahren wurde ihm keine Ehre beim Tod erwiesen.

In 2. Chronik 21,18–19 lesen wir:
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„Und nach alledem plagte ihn der HERR mit einer unheilbaren
Krankheit  des Leibes. Und nach zwei Jahren kamen seine
Eingeweide infolge seiner Krankheit  heraus, und er starb
unter großen Schmerzen. Und sein Volk machte ihm keinen
Brand wie seinen Vätern.“
(2.  Chronik 21,18–19 LUT 2017)

Elia kehrte also nicht zurück und sandte auch keine Botschaft aus
dem Himmel. Er schrieb den Brief unter göttlicher Leitung im
Voraus.

Ein ähnliches Beispiel sehen wir bei der Prophetie über König
Josia. Mehr als hundert Jahre vor dessen Geburt prophezeite ein
Mann Gottes in 1. Könige 13,1–2:

„Und siehe, ein Mann Gottes kam aus Juda nach Bethel durch
das Wort des HERRN; Jerobeam aber stand beim Altar,  um zu
opfern. Und er rief  gegen den Altar durch das Wort des
HERRN und sprach: Altar, Altar, so spricht der HERR: Siehe, es
wird ein Sohn dem Hause David geboren mit Namen Josia; der
wird auf dir  schlachten die Priester der Höhen, die auf dir
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opfern, und Menschengebeine wird man auf dir  verbrennen.“
(1.  Könige 13,1–2 LUT 2017)

Diese Prophetie wurde über ein Jahrhundert lang bewahrt, bis
Josia geboren wurde und sie genau erfüllte – wie in 2. Könige
23,16–20 berichtet.

Wir sehen also ein Muster: Gott offenbart zukünftige Ereignisse,
seine Propheten schreiben sie nieder – und zur rechten Zeit
erfüllen sie sich.
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